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Bundenbach, den 06.12.2014 
 

Barbarafeier in Bundenbach 
am 06. Dezember 2014 

 

Barbarafeier ein Glanzlicht an der Hunsrücker Schiefer- und Burgenstrasse 
 

BUNDENBACH – Gleich zwei heiligen wurde am Samstag, den 06. Dezember 2014 in der St. 
Nikolauskirche in Bundenbach gedacht. Anlässlich der Barbarfeier, welche in diesem Jahr am 
Nikolaustag begangen wurde, feierte man auch das Hochfest des Pfarrpatrons des heiligen 
Nikolaus. Als Pfarrer Clemens Kiefer mit den Messdienern und zusammen mit dem Bundenbacher 
Knappenchor unter dem St. Barbaralied von Martin Berger Einzug hielt war die katholische Kirche 
gut besucht. Für den musikalischen Rahmen in der Kirche sorgte der Kath. Kirchenchor, unter der 
Leitung von Josef Schmieden und der Bundenbacher Knappenchor. 
 

 
 

Gut besucht war der Gottesdienst in der St. Nikolaus Kirche in Bundenbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

Knappenchor Bundenbach 1985 e.V. 

 

 

Doch bevor man 
Einzug in die St. 
Nikolauskirche hielt, 
wurde an der 
Barbarakapelle in 
Bundenbach der 
Schutzpatronin der 
Bergleute gedacht. 
Der Knappenchor, 
unter der Leitung von 
Chordirektor Franz-
Josef Hoffmann, 
eröffnete die 
Feierlichkeiten mit 
dem  dem Lied von Edmund Johann: „Zu Dir wend ich mein Gebet, Heilige Barbara, Schutzpatron…“.  



 

 
 

Der Hunsrücker Knappenchor sorgte für den musikalischen Rahmen unter Tage 
 

In der Schiefer- und Besuchergrube Herrenberg wurden die zahlreichen Gäste von Knappenchef 
Werner Krug herzlich willkommen geheißen. Zu den Gästen zählte eine große Delegation des 
Bergmannsverein Fischbach-Camphausen unter ihrem Vorsitzenden Klaus Busch.  Eine Abordnung 
des Saarknappenchores unter ihrem Vorsitzenden Walter Engel. Die Sängerinnen und Sänger des 
MGV & Frauenchores Sienhachenbach unter der Leitung von Burkhard Quint. Sowie 
Verbandsbürgermeister der VG Rhaunen und Vorsitzender der „Hunsrücker Schiefer- und 
Burgenstrasse“ Georg Dräger, den 1. Beigeordneten der VG Herrstein Horst Elz und den 
Bergdirektor a.D.  Klaus-Siegfried Weber. 
 

 
 

Der MGV Sienhachenbach unter der Leitung von Burkhard Quint 
 

Bundenbachs Ortsbürgermeister Michael Brzoska erzählte die Geschichte, von den Lajenbrechern 
die einem Lehrbub das Zählen beibrachten.  Bergdirektor a.D.  Klaus-Siegfried Weber sprach von 
einem Glücksfall für Bundenbach, dass vor 38 Jahren diese Schiefergrube zu einem 
Besucherbergwerk gemacht werden konnte. Denn in der heutigen Zeit ist eine Genehmigung für 
ein solches Vorhaben so gut wie nicht mehr durchsetzbar, wegen der unzähligen 
Naturschutzbestimmungen. 
 
 



 
 

Beim Bergmannsfrühstück (v.l.) Josef Biesen (Essen), Gregor Steffen, Martin Folz 
(Saarland), Werner Krug, Harro-Jürgen Lübbe (Waake) und OB Michael Brzoska 

 

Nachdem Knappenchef Werner Krug die zahlreichen Besucher zum traditionellen 
Bergmannsfrühstück bestehend aus Kümmel, Salz, Brot und Korn eingeladen hatte gingen die 
Feierlichkeiten in der Glückauf-Halle anschließend weiter.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Text von Peter Müllers/Döring 

 

Bergmannsgruß 
 

Glückauf Du holdes Sonnenlicht,  
sei innig mir gegrüßt!  
Der achtet Deiner Strahlen nicht,  
der täglich sie genießt.  
Ich aber steige Tag für Tag,  
hinab in tiefen Schacht,  
wobei des Fäustels munterm Schlag,  
kein Sonnenstrahl mir lacht. 
Drum grüßt Dich auch der Bergmann froh, 
steigt er zum Licht herauf.  
Kein andres Herz begrüßt Dich so,  
kein Mund ruft so Glückauf!  



 
 

(r.) Knappenchef Werner Krug zeichnete (v.l.) Harro-Jürgen Lübbe aus Waake und Josef 
Biesen aus Essen für ihre jahrelange Treue zum Bundenbacher Knappenchor mit der 
„Ehrennadel“ aus 
 

Auf die Besucher wartete In der Glückauf-Halle ein musikalischer Nachmittag, der gestaltet wurde 
vom Frauenchor Sienhachenbach, dem Männerchor Sienhachenbach, dem Gemischten-Chor 
Sienhachenbach, den Hunsrücklerchen, den Sangesfreunden aus dem Saarland und dem 
Bundenbacher Knappenchor. Leider konnte der MGV Hochstädten wegen Krankheit der 
Chorleiterin und einiger Sänger nicht auftreten , sie weilten aber mit einer Abordnung unter den 
Gästen. Für das leibliche Wohl hatte man neben diversen Getränken eine leckeren Kuchentafel 
sowie Gulasch mit Klößen und Rotkraut bereitgestellt.   
 

 
 

Die Sänger des MGV Hochstädten werden im Jahr 2015 nochmal zu Gast sein 
 
 
 



 
 

Der Frauenchor Sienhachenbach unter der Leitung von Burkhard Quint 
 

 
 

Die Sangesfreunde aus Fischbach-Camphausen unter der Leitung von Thomas Glaßer 
 

 
Der Gemischte Chor Sienhachenbach unter der Leitung von Burkhard Quint 

 
 



 
 

Die Hunsrücklerchen unter der Leitung von Heike Schäfer 
 

 
 

Der Männerchor Sienhachenbach unter der Leitung von Burkhard Quint 
 

 
Selbst an den Tischen stand der Gesang im Mittelpunkt 



 
 

Aber auch an der Theke wurde kräftig gesungen 
 

 
Werner Jung (genannt Chief)  zog die Gäste mit seinem  

„Mamatschi, schenk mir ein Pferdchen…“ in seinen Bann 
 

 
 

Auch 2014 war die Barbarafeier in Bundenbach wieder eine gelungene Veranstaltung 
 

Leiter für Öffentlichkeitsarbeit  
im Knappenchor Bundenbach 1985 e.V.  

Rolf Schwabbacher 


